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Der Schienenverkehr Australiens 

Die vorliegende Publikation soll einen Überblick über die Bahnindustrie in Australien geben, sowie 

Marktchancen für österreichische Firmen in diesem Bereich darstellen. 

Die Eisenbahn ist der wichtigste Gütertransporteur Australiens und für etwa 49 % des gesamten inländischen 

Güterverkehrs verantwortlich, wobei Eisenerz- und Kohleexporte über 80 % der australischen 

Schienengüterverkehrsaufgabe ausmachen. In Australien befinden sich einige der größten Güterzüge der Welt, 

wie z. B. die Transcontinental Rail Line, die die Ostküste mit der Westküste verbindet. Der Bau intermodaler 

Güter- und Personenverkehrsnetze ist im Allgemeinen auf staatliche Finanzierung angewiesen, und 

Regierungsbehörden entwickeln Expansionspläne, um langfristige Ziele zu erreichen. Regierungen sind sowohl 

als Eigentümer als auch als Betreiber von Gleisen stark in nachgelagerte Industrien eingebunden. Die Branche 

verlagert sich jedoch derzeit auf eine stärkere Beteiligung von Private Equity an öffentlichen Eisenbahnprojekten 

durch Vereinbarungen über Public-Private Partnerships (PPP). 

Die Branche ist in den letzten fünf Jahren in einem beschleunigten Tempo gewachsen, was teilweise die relativ 

schwachen Nachfragebedingungen in den Jahren 2016-17 widerspiegelt, als die Nachwirkungen des 

Bergbaubooms zu einer Reduzierung der Investitionen in Mineraltransportverbindungen und intermodale Fracht 

führten. Das robuste Wachstum des Werts des Schieneninfrastrukturbaus in den letzten fünf Jahren ist 

hauptsächlich auf die zunehmende öffentliche und PPP-Finanzierung großer Personenschienenprojekte 

zurückzuführen. Dazu gehören die Sydney Metro Northwest, Sydney CBD & South East Light Rail, Level Crossing 

Removal in Melbourne, Capital Metro Light Rail in Canberra und die Forrestfield-Airport Rail Link in Perth. Auch 

der Inland Rail Freight Corridor, der sich von Brisbane nach Melbourne erstreckt, befindet sich in Bau. Die 

Industrieaktivität wurde in den letzten Jahren durch mehrere große Stadtbahnprojekte auf Rekordhöhe 

getrieben, darunter die Bahnverbindung Sydney Metro City & Southwest, der Melbourne Metro Tunnel, die Cross 

River Rail in Brisbane und das öffentlich finanzierte METRONET Projekte in Perth. In den fünf Jahren bis 2021-22 

wird erwartet, dass der Branchenumsatz um annualisierte 17,1 % auf 11,0 Milliarden AUD steigen wird, was ein 

solides Wachstum von voraussichtlich 1,3 % im laufenden Jahr beinhaltet. 

Es wird prognostiziert, dass die Leistung der Branche in den nächsten zwei Jahren auf ein beispielloses Niveau 

steigen wird, wenn die Arbeiten an den wegweisenden städtischen Bahnprojekten ihren Höhepunkt erreichen. Es 

wird jedoch prognostiziert, dass die Leistung der Branche in den nächsten fünf Jahren als Reaktion auf die 

schrittweise Fertigstellung vieler dieser Projekte, insbesondere der Cross River Rail im Jahr 2024, der 

Melbourne Metro im Jahr 2026 und des Inland Rail-Projekts im Jahr 2027, allmählich zurückgehen wird. In den 

fünf Jahren bis 2026-27 wird der Branchenumsatz voraussichtlich um annualisierte 7,9 % auf 7,3 Milliarden AUD 

zurückgehen. 

Bei Fragen zur Bahnindustrie Australiens steht Ihnen das AußenwirtschaftsCenter Sydney gerne zur Verfügung.  
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Aktuelle Bahnprojekte 
 

Murray Basin Rail Project, VIC 

Status:   Baubeginn: 2015 

 Fertigstellung vorgesehen für 2023 

Budget:   AUD 700 Mio. (geplant) 

Projektfinanzierung: Federal Government, Victoria Government 

Beteiligte Bauunternehmen: McConnell Dowell und Martinus Rail 

Details und Projektverlauf: Das Murray-Becken Bahnprojekt ist ein Großprojekt im Nordwesten Victorias. Ein 

Großteil des Schienengüternetzes Victorias wird von Breit- zu Standardspurnetzen 

umgebaut. Außerdem erfolgt ein Upgrade der Gleise für höhere Achsenbelastungen 

zum effizienteren Gütertransport. Das Projekt wird von V/Line in seiner Rolle als 

Infrastrukturmanager des Bahnnetzwerks– unter der Leitung von Public Transport 

Victoria – umgesetzt. Die beinahe Verdoppelung der geplanten Kosten verursachte 

starke Verzögerungen, aktuell wird das Projekt allerdings wieder fortgeführt.   

 

METRONET Forrestfield-Airport Link, Perth, WA 

Status:   Baubeginn: 2016 

  Fertigstellung vorgesehen für 2022 

Budget:   AUD 1,86 Mrd. 

Projektfinanzierung: Federal Government, Western Australia Government 

Beteiligte Bauunternehmen:  NRW Holdings, webuild (früher Salini Impregilo) 

Details und Projektverlauf: Die Forrestfield-Airport-Verbindung ist eine Bahnstrecke, die den Flughafen Perth 

und die Ausläufer Perths mit einer Endstation in Forrestfield verbindet. Die neu 

gebaute Strecke wird 8,5 km lang – 8km davon sind Tunnelbau. TBM Grace begann 

im Juli 2017 mit den Tunnelbauten, TBM Sandy im September desselben Jahres. 

Laut Projektleitung sollen beide Tunnel nach unterschiedlichen Hindernissen mit 

starker Verzögerung 2022 eröffnet werden. Das Projekt ist Teil von Perths 

METRONET.  

 

Light Rail Project, Canberra, ACT 

Status:  Phase 1: Baubeginn: 2016, Fertigstellung 2019 

 Phase 2A: Fertigstellung vorgesehen für 2024 

 Phase 2: Fertigstellung noch nicht bekannt 

Kosten: AUD 1,9 Mrd.  

Projektfinanzierung: Public Private Partnership (PPP) – ACT Government, Federal Government, Canberra 

Metro  

Beteiligte Bauunternehmen: Canberra Metro (CPB Contractors, John Holland), Pacific Partnerships, Mitsubishi 

Corporation, Aberdeen Standard Investments, Deutsche Bahn International 

Operations und CAF 

Details und Projektverlauf: Der Bau der ersten Phase der Light Rail in der australischen Hauptstadt Canberra 

wurde am 20. April 2019 AUD 32 Mio. unter dem festgelegten Budget fertiggestellt. 

Im Rahmen der 2. Projektphase wird die Light Rail in südliche Richtung verlängert, 

die Fertigstellung des ersten Abschnittes (2A - CBD to Commonwealth Park - 1,7 

km) ist bis 2024 geplant. Die Fertigstellung des letzten Abschnitts 2B 

(Commonwealth Park to Woden – 9km) ist bisher noch nicht abschätzbar. 

https://bigbuild.vic.gov.au/projects/murray-basin-rail-project
https://www.mcconnelldowell.com/
http://www.martinusrail.com.au/
https://www.forrestfieldairportlink.wa.gov.au/
https://nrw.com.au/project/forrestfield-airport-link/
https://www.salini-impregilo.com.au/
https://www.abc.net.au/news/2018-12-18/perth-airport-link-delayed-by-one-year-after-sinkhole/10630416
https://www.metronet.wa.gov.au/
https://www.canberra-metro.com.au/
https://www.cpbcon.com.au/
https://www.johnholland.com.au/
https://www.pacificpartnerships.com.au/
https://www.mitsubishicorp.com/au/en/
https://www.mitsubishicorp.com/au/en/
https://www.aberdeenstandard.com/en/uk/institutional/investment-capabilities/private-markets/infrastructure
https://io.deutschebahn.com/
https://io.deutschebahn.com/
https://www.caf.net/en
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Sydney Metro City & Southwest, Sydney, NSW 

Status:   Baubeginn: 2017  

  Fertigstellung vorgesehen für 2024 

Budget:   AUD 6,2 Mrd. 

Projektfinanzierung: NSW Government 

Beteiligte Bauunternehmen:  Metron Designs (Zusammenschluss von Arcadis und Mott MacDonald), inklusive 

Foster and Partners, Architectus und Robert Bird Group 

Details und Projektverlauf: Das Projekt erweitert das bestehende Bahnnetzwerk Sydneys durch eine 

zusätzliche Straßenbahnlinie von Chatswood via Sydneys Stadtzentrum und den 

Südwesten via Sydenham nach Bankstown. Von Chatswood nach Sydenham 

entstehen ein 15,5 km langes Doppeltunnelsystem und neue Stationen in Crows 

Nest, Victoria Cross, Barangaroo, Martin Place, Pitt Street und Waterloo sowie neue 

Plattformen in der Central Station. Von Sydenham nach Bankstown erfolgt der Bau 

von 13,5 zusätzlichen Schienenkilometern sowie der Umbau von 11 Stationen. 

Sydney Metro City & Southwest ist Teil des neu entstehenden Sydney Metro 

Netzwerks, dass Abschnittsweise seit 2019 in Betrieb ist. Betreiber ist die Metro 

Trains Sydney Pty Ltd (MTS), die aus der MTR Corporation, John Holland und UGL 

Rail zusammengesetzt ist.  

 

Inland Rail, VIC – NSW - QLD 

Status:   Baubeginn 2018 

 Fertigstellung vorgesehen für 2025 

Budget:   AUD 14,5 Mrd.  

Projektfinanzierung: nach Streckenabschnitten unterschiedlich 

Beteiligte Bauunternehmen: 13 individuelle Projekte mit unterschiedlichen Konsortien 

 Gesamtprojektleitung: ARTC 

Details und Projektverlauf: Die Inland Rail besteht aus 13 einzelnstehenden Projekten, die insgesamt mehr als 

1700 km erschließen. Jedes Projekt wird individuell von unterschiedlichen 

Bauunternehmen, Regierungen und Beteiligten geplant und ausgeführt. Zusätzlich 

zur Hauptstrecke entstehen Verbindungen zu anderen wichtigen Handelspunkten 

wie Sydney, Newcastle oder Cairns.  Durch Aus-, und Neubau der Frachtzugstrecke 

zwischen Melbourne und Brisbane können Frachten in Zukunft in weniger als 24 

Stunden transportiert werden.  

 

  

https://www.sydneymetro.info/citysouthwest/project-overview
https://www.metrondesign.com.au/
https://www.arcadis.com/en/global/
https://www.mottmac.com/
https://www.fosterandpartners.com/
http://www.architectus.com.au/
http://www.robertbird.com/
https://www.sydneymetro.info/
http://www.mtraustralia.com.au/metro-trains-sydney
http://www.mtraustralia.com.au/metro-trains-sydney
https://inlandrail.artc.com.au/
https://www.artc.com.au/
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Metro Tunnel, Melbourne, VIC 

Status:   Baubeginn 2018 

 Fertigstellung vorgesehen für 2025 

Budget:   AUD 11 Mrd.  

Projektfinanzierung: PPP - Victoria Government, Cross Yarra Partnership 

Beteiligte Bauunternehmen: John Holland, Cross Yarra Partnership (Lendlease Engineering, John Holland, 

Bouygues Construction and Capella Capital), Beon Energy Solutions, CPB 

Contractors, Bombardier Transportation, Yarra Trams, AECOM 

Details und Projektverlauf: Um die Überlastung des existierenden City Loops des öffentlichen Zugnetzwerkes 

zu verringern, entsteht im Stadtzentrum Melbournes ein 7km langer Doppelröhren-

Tunnel. Mit 5 zusätzlichen Stationen und höheren Frequenzen aller Bahnlinien 

können bis zu 504,000 zusätzliche Pendler das Netzwerk nutzen. Eines der vier 

Tunnelbohrgeräte ist seit Juni 2019 Einsatz. Das Projekt ist Teil von Victoria’s Big 

Build Initiative, die insgesamt 119 Straßen-, und Bahninfrastrukturprojekte 

einschließt. 

 

Cross River Rail, Brisbane, QLD 

Status:   Baubeginn 2019  

 Fertigstellung vorgesehen für 2024, Eröffnung vorgesehen für 2025 

Budget:   AUD 5,4 Mrd. (voraussichtlich unterschätzt) 

Projektfinanzierung: Federal Government, Queensland Government 

Beteiligte Bauunternehmen:  PULSE (CIMIC Group, Pacific Partnerships, CPB Contractors, UGL, DIF, BAM, 

Ghella), UNITY Alliance (CPB Contractors, UGL, AECOM, Jacobs, mit den Partnern 

HASSELL, RCS Australia, Acmena, Martinus Rail and Wired Overhead Solutions), 

Hitachi Rail STS 

Details und Projektverlauf: Das Projekt umfasst den Bau einer neuen 10,2 km langen Bahnstrecke von Dutton 

Park nach Bowen Hills. Mit einer Länge von 5,9 km ist ein Tunnel unter dem 

Brisbane River und dem Central Business District Teil dieser Strecke. Geplant ist 

außerdem der Bau von vier neuen Stationen (Boggo Road, Woolloongabba, Albert 

Street und Roma Street) sowie Streckenerweiterungen zu Dutton Park und zur 

erweiterten Exhibition Station. 

 

https://metrotunnel.vic.gov.au/
https://www.johnholland.com.au/
https://www.lendlease.com/expertise/what-we-do/engineering/
https://www.johnholland.com.au/
https://www.bouygues-construction.com.au/
https://capellacapital.com.au/
https://beon-es.com.au/
https://www.cpbcon.com.au/
https://www.cpbcon.com.au/
https://www.bombardier.com/en/transportation.html
https://yarratrams.com.au/
https://www.aecom.com/
https://bigbuild.vic.gov.au/
https://bigbuild.vic.gov.au/
https://crossriverrail.qld.gov.au/
https://www.cimic.com.au/
https://www.pacificpartnerships.com.au/
https://www.cpbcon.com.au/
https://www.ugllimited.com/
https://www.dif.eu/
https://www.baminternational.com/en/geographical-areas/australia
https://www.ghella.com/en
https://www.cpbcon.com.au/
https://www.ugllimited.com/
https://www.aecom.com/
https://www.jacobs.com/
https://www.hassellstudio.com/
https://www.rcsaustralia.com.au/
http://www.acmena.com.au/
http://www.martinusrail.com.au/
https://www.wohs.com.au/
https://www.hitachi.com.au/products/product-categories/hitachi-rail-sts.html
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Sydney Metro - Western Sydney Airport, Sydney, NSW 

Status:   Baubeginn:  2021 

  Fertigstellung vorgesehen für 2026 

Budget:   AUD 11 Mrd. 

Projektfinanzierung: NSW Government, Federal Government 

Beteiligte Bauunternehmen: CPB Contractors, Ghella 

Details und Projektverlauf: Die neue Metro-Linie wird ein Träger des öffentlichen Verkehrs in Greater Western 

Sydney und verbindet Einwohner und Reisende mit dem neuen internationalen 

Flughafen Western Sydney (Nancy-Bird Walton) und der wachsenden Region. 

Sydney Metro – Western Sydney Airport (früher als Sydney Metro Greater West 

bezeichnet) wird etwa 23 Kilometer lang sein. Sydney Metro - Western Sydney 

Airport ist Teil des neu entstehenden Sydney Metro Netzwerks, dass 

Abschnittsweise seit 2019 in Betrieb ist. Betreiber ist die Metro Trains Sydney Pty 

Ltd (MTS), die aus der MTR Corporation, John Holland und UGL Rail 

zusammengesetzt ist. Im Juni 2020 verkündete die australische Regierung 

gemeinsam mit der Regierung New South Wales, dass zusätzliche Gelder zur 

Verfügung gestellt werden, um den Bau voranzutreiben und die Wirtschaft zu 

stärken.  

 

Melbourne Airport Rail, VIC 

Status:   Baubeginn 2022 geplant 

 Fertigstellung vorgesehen für 2029 

Budget:   AUD 10 Mrd. 

Projektfinanzierung: Federal Government, Victoria Government, AUD 3 Mrd. Privatfinanzierung 

Beteiligte Bauunternehmen:  Bevorzugter Auftragnehmer: Laing O´Rourke (Vertragsverhandlungen laufen noch), 

EOI möglich 

Details und Projektverlauf: Die Regierung in Victoria hat die Entwicklung einer Bahnstrecke zwischen 

Melbournes Stadtzentrum und dem Flughafen Tullamarine bekanntgegeben. Die 

27km Bahnstrecke verläuft zwischen der Southern Cross Station und Melbournes 

Flughafen mit Zwischenstopp in Sunshine. Nähere Details sind noch nicht bekannt. 

Das Projekt ist Teil von Victoria’s Big Build Initiative, die insgesamt 119 Straßen-, 

und Bahninfrastrukturprojekte einschließt. Betreiber ist die Metro Trains Australia 

(MTA) – aus der MTR Corporation, John Holland und UGL Rail zusammengesetzt. 

 

Upgrade der Melbourne – Geelong Bahnstrecke, VIC 

Status:  Baubeginn: 2023 geplant 

Budget:   AUD 2 Mrd. 

Projektfinanzierung: Federal Government, Victoria Government  

Beteiligte Bauunternehmen: Noch nicht festgelegt 

Details und Projektverlauf: Die Strecke Melbourne – Geelong im Bundesstaat Victoria soll modernisiert werden, 

um die durchschnittliche Bahngeschwindigkeit auf 160 km/h zu erhöhen. Die 

Modernisierung soll die Reisedauer von bisher einer Stunde auf rund 32 Minuten 

reduzieren. Laut Bundesregierung sollen die Bauarbeiten 2023 beginnen, die 

tatsächliche Umsetzung des Projektes ist jedoch noch nicht bestätigt. Das Projekt 

ist Teil von Victoria’s Big Build Initiative, die insgesamt 119 Straßen-, und 

Bahninfrastrukturprojekte einschließt. 

https://www.sydneymetro.info/westernsydneyairportline
https://www.sydneymetro.info/westernsydneyairportline
https://www.cpbcon.com.au/
https://www.ghella.com/en
https://www.sydneymetro.info/
http://www.mtraustralia.com.au/metro-trains-sydney
http://www.mtraustralia.com.au/metro-trains-sydney
https://bigbuild.vic.gov.au/projects/melbourne-airport-rail
https://bigbuild.vic.gov.au/projects/melbourne-airport-rail
https://bigbuild.vic.gov.au/
http://metrotrainsau.com/
https://bigbuild.vic.gov.au/projects/geelong-fast-rail
https://bigbuild.vic.gov.au/projects/geelong-fast-rail
https://bigbuild.vic.gov.au/
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Subindustrien 

Instandhaltung des Eisenbahnnetzwerkes 

Die Schienenwartungsbranche ist eine wichtige Subindustrie im australischen Eisenbahnwesen. Die Nachfrage 

nach Instandhaltungsservices des Schienennetzes ist weitgehend gleichbleibend, da der Betrieb des 

Schienensystems hohe Sicherheitsstandards erfordert und Schienengüter geschützt werden müssen. 

Regierungen lagern Eisenbahnbetrieb und -wartung in der Regel an den privaten Sektor aus, was die langfristige 

Expansion der Branche unterstützt hat. Langfristig dürften jedoch weitere Möglichkeiten für das Outsourcing des 

öffentlichen Sektors zurückgehen, und ein Großteil der Neuinvestitionen in Eisenbahnentwicklungen stammt von 

privaten Eisenbahneigentümern oder im Rahmen öffentlich-privater Partnerschaften (PPP). Unternehmen, die 

im Schienenbau tätig sind, schließen oft langfristige Wartungsverträge ab, wobei Subverträge an kleinere 

durchführende Unternehmen oftmals kürzer sind als der weltweite Durchschnitt. 

Es wird erwartet, dass der Branchenumsatz in den fünf Jahren bis 2021-22 um annualisierte 2,6 % auf 1,2 

Milliarden AUD wachsen wird. Darin enthalten ist ein erwartetes Wachstum von 4,7 % im laufenden Jahr 

aufgrund steigender Nachfrage aus dem Schienenpersonenverkehr. Die langfristige Leistung der Branche wurde 

durch Perioden beschleunigten Wachstums der Investitionen in den Bergbau und die Entwicklung öffentlicher 

Schienennetze untermauert, wodurch der Bestand an wartungsbedürftiger Schieneninfrastruktur zunimmt. 

Industriebetreiber versuchen, langfristige Wartungsvereinbarungen mit Bahnbetreibern und Konsortien, die am 

Eisenbahnbau beteiligt sind, zu sichern. Das Wachstum im Eisenbahninfrastrukturbau in den letzten fünf Jahren 

hat die Nachfrage nach planmäßiger Anlagenwartung, regelmäßigen Upgrades und Notfallreparaturen erhöht. 

Es wird prognostiziert, dass der Branchenumsatz in den fünf Jahren bis 2026-27 um annualisierte 5,3 % auf 1,5 

Milliarden AUD steigen wird. Private Eisenbahnunternehmen investieren derzeit in wegweisende 

Eisenbahnprojekte in Hauptstädten und werden daher voraussichtlich zunehmend planmäßige und 

Notfallwartungsdienste nachfragen. Erhebliche Zugänge zum Schienennetz in den letzten fünf Jahren, darunter 

städtische Bahnprojekte in Melbourne, Sydney, Brisbane und Perth, werden voraussichtlich in den nächsten fünf 

Jahren Möglichkeiten für neue und erweiterte Wartungsverträge schaffen.  

Schienenfahrzeuge 

Die Branche der Herstellung und Reparatur von Schienenfahrzeugen in Australien ist in den letzten fünf Jahren 

gewachsen, trotz COVID-19-Lockdowns und logistischer Störungen, die die Nachfrage aus anderen Märkten 

einschränkten. Branchenbetreiber verlassen sich stark auf große Verträge mit großen Logistikunternehmen und 

Regierungsbehörden, um Einnahmen zu erzielen. Erhöhte Investitionen in Hightech-Eisenbahnlokomotiven und -

waggons im Laufe des Zeitraums, hauptsächlich von staatlichen und lokalen Regierungen, haben das 

Umsatzwachstum der Branche angeheizt. Insgesamt wird erwartet, dass der Branchenumsatz in den fünf Jahren 

bis 2021-22 um annualisierte 4,4 % auf insgesamt 3,7 Milliarden AUD steigen wird. Dieser Trend beinhaltet ein 

Plus von 1,8 % im laufenden Jahr, getrieben durch die steigende Nachfrage aus dem Schienengüter- und 

Personenverkehr. 

Die Konkurrenz durch importierte Produkte hat in den letzten fünf Jahren zugenommen, insbesondere durch 

vorgefertigte Schienenfahrzeuge und einfache Komponenten. Um die Auswirkungen dieses Trends abzumildern, 

haben sich die Branchenbetreiber zunehmend auf Reparatur- und Wartungsdienste und die Herstellung von 

Hightech-Komponenten konzentriert. Zur Herstellung dieser Produkte sind hochqualifizierte Arbeitskräfte 

erforderlich, was zu einem Anstieg der Durchschnittslöhne der Branche im Laufe des Zeitraums führt. Die 

stärkere Konzentration auf High-Tech-Komponenten hat es spezialisierten kleineren Unternehmen ermöglicht, 

im Geschäft zu bleiben, auch wenn sich die großen Unternehmen der Montage zugewandt und weniger komplexe 

Produktionen in Länder mit niedrigeren Arbeitskosten verlagert haben. Weiter unterstützt wird die lokale 
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Eisenbahnindustrie durch Vertragsklauseln bei Regierungsprojekten, laut denen gewissen Anteile an 

Schienenfahrzeugen in Australien hergestellt oder zusammengesetzt werden müssen.  

Es wird prognostiziert, dass der Branchenumsatz in den fünf Jahren bis 2026-27 um annualisierte 2,8 % auf 

insgesamt 4,3 Milliarden AUD wachsen wird. Es wird prognostiziert, dass die Branche in diesem Zeitraum den 

Übergang von der Herstellung von Schienenfahrzeugen zur Herstellung von Hightech-Komponenten sowie 

Reparaturen und Wartungen fortsetzen wird. Während die Nachfrage aus dem Schienengüterverkehr 

voraussichtlich im Laufe des Zeitraums steigen wird, dürfte ein Großteil dieser Nachfrage durch steigende 

Importmengen gedeckt werden. In der Zwischenzeit sollen steigende Investitionen des öffentlichen Sektors 

Industrieunternehmen bei der Einführung neuer Personentriebwagen und Straßenbahnen unterstützen. 

Insgesamt wird ein Anstieg der Anzahl von Güterzügen und Waggons sowie Personen- und Straßenbahnwagen, 

die auf australischen Straßenbahn- und Schienennetzen verkehren, wahrscheinlich die Nachfrage nach 

Wartungs- und Reparaturdiensten in diesem Zeitraum ankurbeln. Dieser Trend wird voraussichtlich in den 

nächsten fünf Jahren dazu beitragen, das Umsatzwachstum und die Rentabilität der Branche voranzutreiben und 

neue Akteure zum Eintritt in den Markt zu veranlassen. 

 

 

Kommende Veranstaltungen und Messen 

 
Die wichtigsten Veranstaltungen in der australischen Bahnindustrie werden von der ARA (Australian Railway 

Association) veranstaltet. Eine Übersicht aller Veranstaltungen finden Sie hier, wichtige Events inkludieren:  

 
• Ausrail 2022 – Messe/Konferenz – 5.-7. Dezember 2022, Brisbane 

• 2022 Australasian Rail Industry Awards Ceremony – Preisverleihung – 14. September 2022, Melbourne 

• ARA Rail Freight Conference – Konferenz – 19.-21. Oktober 2022, Brisbane 

Andere Veranstalter relevanter Events sind die RTAA (Rail Track Association Australia – Veranstaltungsliste), 

sowie die RTSA (Railway Technical Society of Australasia - Veranstaltungsliste).  

 

 

 

https://ara.net.au/events/upcoming/
https://ausrail2022.com/
https://ara.net.au/events/upcoming/2022-australasian-rail-industry-awards-ceremony-89
https://ara.net.au/events/upcoming/ara-rail-freight-conference-74
https://www.rtaa.org.au/events/events-calendar/
https://www.rtsa.com.au/events-rtsa/
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